
Kin
der
Winter

Freizeit
2015

vom 2.-5. Januar 2015 

in Stoetze (bei Bad Bevensen) 

für Kinder von 6-12 Jahren

TeilnahmeBeitrag: €65,-

SJD-Die Falken, Bezirk Hannover

Teilnahmebedingungen

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs und nach alters- und geschlechtsspezi-
fi scher bzw. pädagogischer Planung berücksich-
tigt. Die Entscheidung üder die Teilnahme fällt das 
Fahrtenteam.

Nach schriftlicher Bestätigung der Anmeldung ist 
der Teilnahmebeitrag bis zum 21.12.2012 vollstän-
dig zu bezahlen. Bei Rücktritt von der Fahrt ist eine 
prozentuale Erstattung des gezahlten Teilnahme-
beitrages nur bei Absage bis zum 21.12.2012 mög-
lich.

Verstößt einE TeilnehmerIn fortgesetzt gegen die 
Freizeitordnung, kann er/sie von der weiteren Teil-
nahme ausgeschlossen werden. Die hierdurch ent-
stehenden Kosten sind von den Sorgeberechtigten 
des Kindes zu tragen. Für Schäden und Unfälle, die 
von einer/einem TeilnehmerIn durch Regelverstoß 
verursacht werden, müssen ebenfalls die Sorgebe-
rechtigten aufkommen.

Aus pädagogischen Gründen werden bei uns die 
Zimmer gemischtgeschlechtlich belegt.

Zur Vorbereitung, Durchführung und Nachberei-
tung der Freizeitaktivität werden die mit der An-
meldung erhobenen personenbezogenen Daten 
gespeichert und verarbeitet. Die Daten unterliegen 
den Bestimmungen des Datenschutzes.

Auf unseren Freizeiten entstehen viele Fotos, die 
von den Falken möglicherweise verwendet wer-
den, um z.B. für Zeltlager oder andere Aktionen zu 
werben (Flyer, Poster etc.). Wer nicht möchte, dass 
Fotos vom eigenen Kind auf diese Weise verwen-
det werden, teilt uns das bitte vor der Freizeit mit, 
so dass es berücksichtigt werden kann.
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flucht? und wie würdet ihr euch wün-

schen, wie die flüchtlinge in empfang 

genommen werden? diesen und anderen 

fragen wollen wir gemeinsam auf der 

kiwi nachgehen.

daneben soll 

aber auch der 

gewohnte spaß 

nicht zu kurz 

kommen: wir wer-

den basteln, 

spielen, gemein-

sam kochen, sin-

gen, Lagerfeuer 

und eine nachtwanderung machen und mit 

ein bisschen glück zusammen im schnee 

toben.

melde dich schnell an und schreib uns 

in die anmeldung auch deine ideen, denn 

wenn wir wissen, was dich interessiert, 

können wir die 

Kiwi noch bes-

ser planen. wir 

freuen uns 

schon auf dich,

    dein 

Kiwi-Team

Dieses Jahr fahren wir zur Kinder-

Winter-Freizeit (KiWi) in ein Selbst-

versorgerhaus in die Heide, zu dem 

ein Außengelände mit abenteuerspiel-

platz gehört und das direkt neben ei-

nem Wald gelegen ist. Wir werden mit 

dem Zug anreisen und uns dafür je 

nach wohnort in Hannover oder uelzen 

treffen. natürlich dürfen dich deine 

eltern auch direkt in stoetze vorbei-

bringen, wenn das einfacher ist.

Wir wollen uns diesmal mit einem sehr 

ernsten thema beschäftigen, zu dem 

ihr sicher schon ei-

niges gehört habt, 

vielleicht schon mal 

die eine oder andere 

schreckliche meldung 

aus den nachrichten 

mitbekommen habt und zu dem ihr wahr-

scheinlich eine menge fragen habt: das 

thema flucht. wie kommt es eigentlich 

dazu, dass menschen alles aufgeben 

und sich auf eine furchtbar anstren-

gende und gefährliche reise machen, 

ohne zu wissen, was sie am ende er-

wartet? was erleben kinder auf der 
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